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Was ist der Grund/ eure Motivation weshalb ihr beim 
Schulsanitätsdienst mitmacht? 
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Warum der Schulsanitätsdienst? 
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Der Schulsanitätsdienst seit der Einführung 
am ibc-hetzendorf Oktober 2013  

( Stand April 2014) 

 



ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Der Schulsanitätsdienst 
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Was bringt mir der 
Schulsanitätsdienst? 

• Fundierte Erste-Hilfe Ausbildung (basierend auf einem internat. 
Patientenversorgungsschema „ABC-Schema“ wie im RD) 

• Soziales Engagement 

• Unterstützt Berufschancen 

• Fördert Eigenverantwortung 

• Fordert Verantwortungsbewusstsein 

• Bereichert den Schulalltag 

• Spaß, Spaß, Spaß, … 

• Kann Leben retten 
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Aufgaben 

• Notfallsituationen erkennen und einschätzen 

• Alarmierung professioneller Hilfe (Rettungsdienst) 

• Übergabe an den Rettungsdienst bzw. Arzt 

• Dokumentation des Schulsanitätsdienst-Einsatzes 

• Einsatz bei Schulveranstaltungen 

• Bereitschaftsdienst während der Unterrichtszeit 

• Betreuung des Sanitätsraumes und Überprüfung der Erste-Hilfe 
Materialien 
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Ziele 

• Erstversorgung von Verletzten und Erkrankten 

• Fördert das Verantwortungsgefühl und stärkt das Selbstbewusstsein, 
die Persönlichkeitsentwicklung und die soziale Kompetenz 

• Sinnvolle Freizeitgestaltung, erweitert das Schulangebot und führt 
junge Menschen an soziale Aufgabenfelder 

• Verantwortlicher Umgang mit Sachwerten und selbständiges Handeln 

• Vorbildfunktion 

• Urkunden und Fortbildungsbestätigungen können bei jedem 
Bewerbungsgespräch für „Plus-Punkte“ sorgen 
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Fortbildungspflicht 

• Dient der Sicherung, Erweiterung und Aktualisierung erworbenen 
theoretischen und praktischen Grundlagenwissens 

• Aufgrund neuer Erkenntnisse in der Medizin haben Fortbildungen im 
Gesundheitswesen einen sehr hohen Stellenwert 

• Fortbildung eines Schulsanitäters: 
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Fortbildungspflicht 

• Dient der Sicherung, Erweiterung und Aktualisierung erworbenen 
theoretischen und praktischen Grundlagenwissens 

• Aufgrund neuer Erkenntnisse in der Medizin haben Fortbildungen im 
Gesundheitswesen einen sehr hohen Stellenwert 

• Fortbildung eines Schulsanitäters: 
 mind. 8 Stunden Fortbildung innerhalb eines Schuljahres 

Der Schulsanitäter kann je nach Interesse frei wählen welche der angebotenen 
Fortbildungen besucht wird 

 Reanimationsrezertifizierung mit AED einmal pro Schuljahr 
Einmal pro Semester wird ein Termin angeboten, bei dem  die Basisreanimation unter 
Benutzung eines AED´s wiederholt wird. Der Schulsanitäter kann zwischen den beiden 
Terminen frei wählen. (zählt NICHT zu den 8 Stunden Fortbildung) 
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Fortbildungspflicht 

Mögliche Fortbildungsthemen: 
 

• Rettungsleitstelle des Arbeiter- Samariter- Bundes Wien 

• Sportunfälle 

• Hygiene 

• Notfälle im Kindesalter (Babysitten) 

• Katastrophenübung 

• … 
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Fortbildungspflicht 

 



12 

Fortbildungspflicht 

 



13 

Fortbildungspflicht 

 



AUSBILDUNG 
Was muss ich machen um SchulsanitäterIn zu werden? 



• Mindestalter: von 15 Jahren 

• 100-prozentige Anwesenheitspflicht während der Basisausbildung 

• Basisausbildung: 30 Unterrichtseinheiten 

• Bestandene theoretische Prüfung 

• Bestandene praktische Prüfung 
 Herz-Lungen-Wiederbelebung mit einem AED 

 Versorgung eines Trauma-/ Reanimationspflichtigen Patienten 

 

 

(Die Grundausbildung basiert auf einem 16-Stunden Ersthelferkurs und 
gilt auch für den Erwerb des Führerscheins) 
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Positiver Abschluss 



• Mindestalter: von 15 Jahren 

• 100-prozentige Anwesenheitspflicht während der Basisausbildung 

• Basisausbildung: 30 Unterrichtseinheiten 

• Bestandene theoretische Prüfung 

• Bestandene praktische Prüfung 
 Herz-Lungen-Wiederbelebung mit einem AED 

 Versorgung eines Trauma-/ Reanimationspflichtigen Patienten 

 

 

(Die Grundausbildung basiert auf einem 16-Stunden Ersthelferkurs und 
gilt auch für den Erwerb des Führerscheins) 
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Positiver Abschluss 



Mach mit! 

Wenn ich überzeugen konnte, würde es mich 
sehr freuen, Dich zukünftig in meinem Team 

recht herzlich begrüßen zu dürfen! 
 

Ausbildungsstart: September 2014 



„HILFE VON SCHÜLER ZU SCHÜLER“ 


